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Entwicklung der Tarifbindung



Festlegung des Tariflohns

• Transparentes Verfahren

• Eingruppierung an Hand von Stellenbeschreibung 
und tarifvertraglichen Entgeltgruppen

• Beteiligung des Betriebsrates bei der 
Eingruppierung

• Möglichkeit der Eingruppierungsfeststellungsklage



Beispiel ERA Metallindustrie

Hinweis:
Belastungen 
werden im ERA 
getrennt 
betrachtet



Kritik an Tarifverträgen

• „männliche“ und „weibliche“ Fähigkeiten werden 
getrennt betrachtet

• Bei „männlichen“ Berufen zählen nur „männliche“ 
Fähigkeiten und umgekehrt

• Verantwortung wird nicht in allen Facetten gleich 
gewürdigt

• Belastungen werden nicht gleich gewichtet



Auswirkung von Tarifverträgen



Betriebliche Praxis im Fokus

• Betriebliche Praxis soll u.a. durch Paarvergleiche auf 
Diskriminierung überprüft werden

• Prüfinstrumente basieren wie Tarifverträge auf 
Wertentscheidungen bei der Beurteilung von 
Tätigkeiten



Offene Fragen

• Welche Wertentscheidungen sollen als Maßstab zugrunde 
gelegt werden?

• Wo sollen Grenzen der Vergleichbarkeit verlaufen?

• Wie können Arbeitsmarktaspekte auch bei Tarifverträgen 
angemessen berücksichtigt werden?

• Ist Durchsetzungsmacht ein angemessener Grund für 
Lohndifferenz?

• Wie verhalten sich betriebliche Überprüfung und individueller 
Rechtsanspruch nach dem AGG zueinander?


